
HEIDI RITTER EIN HERZLICHES DANKE 
Seit 21 Jahren kümmert sich Heidi Ritter um die Finanzen der Wall-
fahrtskirche St. Afra im Felde. Jetzt hat sie ihr Amt als Kirchenpflege-
rin abgegeben. Von ganzem Herzen möchte ich Heidi Ritter ein gro-
ßes Dankeschön für ihren treuen Dienst für St. Afra und die Men-
schen, die dort den Gottesdienst besuchen, sagen. Sie war gemein-
sam mit ihrem Mann eine tragende Säule des kirchlichen Lebens in 
der Siedlung. 

P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 

ES IST WIEDER PFARRFASCHING 
Unter dem Motto „Steinzeit“ steht der Pfarrfasching in diesem Jahr. 
Am Freitag, 10.02.23 rollen im Pfarrzentrum die Steine. Karten zum 
Preis von 16 Euro können am 22.01.23 vor der Abendmesse  (also 
zwischen 17:30 und 17:55 Uhr) und vor dem Dankabend (ab ca. 
19:00 Uhr) im Pfarrzentrum erworben werden. Restkarten sind an 
der Abendkasse erhältlich. 

CINÉFORUM FÜR SENIOREN 
Es wird ein Filmnachmittag geboten, mit Kaffee und Kuchen. 
Donnerstag, 09.02.23 um 14 Uhr in der Pfarrei St. Georg, Pfarrer-
Bezler-Str. 22, Friedberg-Stätzling. Anmeldung bis zum 26.01.23 bei 
der Sozialstation (Tel. 263750). Bitte angeben, ob ein Fahrdienst be-
nötigt wird. 

SECONDHAND-FASCHINGSMARKT 
Der Pfarrfasching am 10. Februar wirft seine Schatten voraus. Da 
kommt es gerade recht, dass die Hilfsorganisation „aktion hoffnung“ 
am Samstag, 28.01.23 von 10:00 bis 13:00 Uhr einen Secondhand-
Faschingsmarkt im Pfarrzentrum veranstaltet. Eine große Auswahl an 
bunten Kostümen und Accessoires wartet auf Sie. 

KIRCHENFÜHRUNG 
Am Sonntag, 29.01.23 um 15 Uhr lädt Sie Stadtpfarrer Steffen Brühl 
herzlich zur Kirchenführung in unsere Stadtpfarrkirche ein. Er wird 
Ihnen Vinzenz Pallotti und die Pallottiner näher bringen. 

TRAUERCAFÉ IM DIVANO 
Unsere Pfarrei lädt am Freitag, 03.02.23 von 15:00 bis 16:30 Uhr 
zum Trauer-Café ins Divano ein. Es richtet sich an alle, die ihrer Trau-
er Zeit und Raum lassen oder Trauernde durch ihr Dasein unterstüt-
zen möchten. 

KOLLEKTEN  
22. / 29.01.23: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Foto Seite 4: Christine Fasold 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 22.01.23 ---------------------------------- St. Jakob, 18:00 UHR 

Pallotti-Fest 
Am Fest– und Gedenktag des Hl. Vinzenz Pallotti feiern wir den 
Abendgottesdienst , den die Jakobsingers musikalisch gestalten. In 
diesem Gottesdienst wird aller verstorbenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Pfarrei gedacht. 
Im Anschluss findet der Dankabend für alle ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter unserer Pfarrei im Pfarrzentrum statt. 

Sonntag, 29.01.23 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:30 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind zusammen mit 
Eltern und Geschwistern herzlich zur Wort-Gottes-Feier mit dem 
Thema „Vom Schnee und vom Schneeglöckchen“ ins Pfarrzentrum 
eingeladen. 

Donnerstag, 02.02.23 -------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Mariä Lichtmess 
Zum Fest „Darstellung des Herrn“ feiern wir um 18:30 Uhr den Got-
tesdienst mit Kerzensegnung. Die Hl. Messe mit Bibel-Teilen entfällt. 
Die Kommunionkerzen werden im Familiengottesdienst am 05.02. 
um 10:30 Uhr gesegnet. 

Freitag, 03.02.23 ----------------------------------------- St. Jakob, 08:30 Uhr 

Blasiussegen 
Der Blasiussegen wird am Gedenktag des heiligen Bischofs Blasius, 
am 3. Februar, in der Messe um 08:30 Uhr gespendet, sowie am 
darauffolgenden Sonntag, 5. Februar, in allen Messen. Der Segen 
soll bei Halskrankheiten, allem „was uns den Hals zuschnürt“ und 
allem, „was schwer zu schlucken ist“, behilflich sein. 

Samstag, 04.02.23 ----------------------------------- Guter Hirte, 18:00 Uhr 

Einheit der Christen 
„Tut Gutes! Sucht das Recht!“ (Jes 1,17), unter diesem Motto feiern 
wir am Samstag, 04.02.23 um 18:00 Uhr im Guten Hirten einen öku-
menischen Gottesdienst in Form eines Taizé-Gebets. Im Anschluss 
treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein bei Brot und Wein 
im Gemeindesaal. Alle sind dazu herzlichst eingeladen. 
 

________________________________ 

GOTTESDIENSTE IM JANUAR UND FEBRUAR 
Im Januar und Februar müssen die Gottesdienstzeiten aufgrund des 
Urlaubs von Pater David etwas angepasst werden. Mittwochs sind 
um 08:30 Uhr keine Gottesdienste und in St. Stephan, Friedberg-
Süd, finden sonntags (ab 08.01.23) um 10:15 Uhr Wort-Gottes-
Feiern mit Kommunionausteilung statt. 
 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 
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SONNTAG, 22.01.23 
Hochfest Hl. Vinzenz Pallotti 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   Ilse Selig, Amalie und Georg Goldstein, 
   Rita Euringer 
10:15 Uhr St. Stephan Wort-Gottes-Feier 
18:00 Uhr  St. Jakob   FESTHOCHAMT 
   Für alle verstorbenen Mitarbeiterinnen 
   und Mitarbeiter der Pfarrei 
   Pallotti-Fest - anschl. Dankabend 

 

 

Jesus, Quelle des Lebens 
Dieses Motto steht in diesem Jahr über der Erstkommunion in unse-
rer Pfarrei. 59 Kinder wurden von ihren Eltern angemeldet und be-
reiten sich in den nächsten Wochen auf die Erstkommunion vor. Al-
lerdings hat sich die Erstkommunionvorbereitung in St. Jakob ein 
wenig verändert. Die größte Neuerung: Es gibt keine Kommunion-
gruppen mehr, die von Müttern geleitet werden. Der Grund dafür 
ist, dass es in den letzten Jahren immer schwieriger wurde, Grup-
penleiter bzw. einen günstigen Zeitpunkt für die Gruppenstunden 
zu finden, da in vielen Familien beide Eltern berufstätig sind und vie-
le Kinder im Ganztagsunterricht sind. Darum wurde nun ein neuer 
Weg der Kommunionvorbereitung überlegt. In der Zeit von Januar 
bis zur Erstkommunion wird es für die Kinder verschiedene Angebo-
te geben, an denen sie teilnehmen können. 
 
Begonnen hat die Vorbereitung letzten Sonntag mit dem Auftakt-
gottesdienst und dem anschließenden Familientag im Pfarrzentrum. 
Nahezu alle Familien nahmen an dem Familiengottesdienst, bei 
dem ihre Kinder vorgestellt wurden, teil. Anschließend gab es im 
Pfarrzentrum ein großes Mitbring-
Büfett, an dem sich alle satt essen 
konnten. Nach dem Essen brachen 
die Familien zu einer Ralley rund um 
St. Jakob auf. Dabei mussten viele 
Fragen in und um St. Jakob beant-
wortet werden, die auch die Eltern 
vor eine gewisse Herausforderung 
stellten. 
 
Weiter geht es in der Vorbereitung mit einem Liturgiespiel in der Kir-
che, einem Familien-Bibeltag, dem Umkehrtag, einer Abendmahls-
feier am Gründonnerstag und weiteren Angeboten. 
Die beste Vorbereitung auf die Erstkommunion ist natürlich der 
Gottesdienstbesuch. Darum sind die Kommunionkinder auch be-
sonders zu den Familiengottesdiensten eingeladen. Zur Vorberei-
tung in der Familie haben die Kinder wieder einen Kommunionka-
lender mit vielen Informationen, Geschichten, Aufgaben und Rätsel 
bekommen. 
 
Für die Teilnahme an den Aktionen oder Gottesdiensten bekom-
men die Kinder jeweils einen Aufkleber, den sie in einen Kommuni-
onpass einkleben können. So kann jeder selbst kontrollieren, wie ak-
tiv er sich auf die Erstkommunion vorbereitet. 
 
An dieser Stelle sei vor allem auch dem Kommunionteam sehr herz-
lich gedankt, das alle Aktionen mit plant und tatkräftig unterstützt! 
 
    Lisa Wenderlein, Gemeindereferentin 

 
 
 
 

DIENSTAG, 24.01.23 
Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Franziska Raab 

MITTWOCH, 25.01.23 
BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 
   Johann und Kreszentia Bradl 

DONNERSTAG, 26.01.23 
Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe u. Apostelschüler 

17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 27.01.23 
Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

SAMSTAG, 28.01.23 
Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester u. Kirchenlehrer 

17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 29.01.23 
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Sonntag des Wortes Gottes 

Ev: Mt 5,1-12a L1: Zef 2,3;3,12-13 / L2: 1 Kor 1,26-31 

Gott liebt die Armen wie die Reichen. Die Reichen aber fürchten sich 
manchmal davor, geliebt zu werden, weil Gott auch etwas von ihnen 
verlangt. Und doch wäre es viel besser für sie, den Reichtum sinnvoll zu 
nutzen. Eröffnungsvers Ps 106, (105), 47 
Hilf uns, Herr, unser Gott, führe uns aus den Völkern zusammen! 
Wir wollen deinen heiligen Namen preisen, 
uns rühmen, weil wir dich loben dürfen. 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:15 Uhr St. Stephan Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Familiengottesdienst 
   Lore und Franz Lettner 
10:30 Uhr  Pfarrzentrum Kinderkirche 
15:00 Uhr  St. Jakob   Kirchenführung 
   Pallotti und die Pallottiner in St. Jakob 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   JM Walburga Rampp 

Impressionen aus der 
Ukraine 
Kaffeeduft zieht durch das Divano und ein buntes, internationales 
Büfett lädt verlockend zu einem zweiten Frühstück ein. Jeden Mo-
nat trifft sich eine Gruppe Frauen aus verschiedenen Herkunftslän-
dern zum internationalen Frauenfrühstück – im Januar im Divano. 
Bevor das Frühstück beginnt, berichtet Olena, eine junge Frau aus 
der Ukraine, von ihrem Heimatland. Mit zahlreichen selbstgemach-
ten Fotos nimmt sie uns mit auf eine kleine Reise durch die Ukrai-
ne. Sie erzählt von traditionellen Festen, kulinarischen Köstlichkei-
ten, Sehenswürdigkeiten und wunderbaren Landschaften, von 
einem rosafarbenen Salzsee und Stränden am Schwarzen Meer, 
die zum Urlaub machen einladen – ja – wenn da nicht der Krieg 
wäre. 
Wir sind es mittlerweile gewohnt, Bilder und Nachrichten aus der 
Ukraine zu sehen. Aber immer sind es Bilder der Zerstörung und 
des Elends. 
Olenas Bilder sprechen eine andere Sprache. Sie erzählen von der 
Schönheit und dem Leben in ihrer Heimat - die es so nicht mehr 
gibt. 
Wie es ihr hier in Deutschland gehe, wird sie während des Früh-
stücks gefragt. Es gehe ihr gut, antwortet sie. Sie hat eine Woh-
nung, erhält finanzielle Unterstützung, ihr Kind kann in die Schule 
gehen, sie sind in Sicherheit. Aber das Herz und die Gedanken 
sind zuhause in der Ukraine. 
Ich schaue mich im Raum um: Frauen aus Afghanistan und Syrien, 
aus Nigeria und Eritrea – sie alle sind zerrissen – sind dankbar für 
die Sicherheit und die Unterstützung, die sie hier erhalten und vol-
ler Trauer und Unruhe, wenn sie an ihre Heimat denken und an 
die Menschen, die sie zurücklassen mussten. 
Wie gut, dass zum Kreis der internationalen Frauen auch ehren-
amtliche Frauen gehören, die die Treffen möglich machen, zuhö-
ren, unterstützen, trösten und signalisieren: 

Es ist gut, dass ihr hier seid. 
 

E. Wenderlein, Gemeindereferentin 


